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Freitag, 1. Juli 2022
20.00 Uhr Livemusik im Jugendhaus, Stadtgarten

Samstag, 2. Juli 2022
14.00 Uhr Festumzug der Adelsheimer Vereine, 
anschließend Bieranstich durch Bürgermeister
Wolfram Bernhardt und Besucher aus unserer 
französischen Partnergemeinde Berchères-sur- 
Vesgre - Unterhaltung mit der Feuerwehr- und 
Stadtkapelle Adelsheim
ab 14.30 Uhr Café am neuen Standort im Kultur-
zentrum Adelsheim  
ab 19.30 Uhr Biergartenatmosphäre auf dem 
Marktplatz
ab 21.00 Uhr DJ-Abend im Jugendhaus am 
Stadtgarten

Sonntag, 3. Juli 2022
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Marktplatz mit Pfarrerin Angelika Bless und
Pfarrer Kurt Wolf
10.30 Uhr Frühschoppen mit Peter Morbitzer
auf dem Marktplatz
ab 13.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag der 
Adelsheimer Fachgeschäfte
ab 13.00 Uhr Café am neuen Standort im
Kulturzentrum Adelsheim  

16.00 Uhr Knurps Puppentheater auf der
Marktplatzbühne 
18.00 Uhr Siegerehrung Pedal-GoKart-Rennen 
auf der Marktplatzbühne
19.00 Uhr Siegerehrung „Volksfestschießen“
der Schützengesellschaft Adelsheim auf der 
Marktplatzbühne
ab 19.30 Uhr Biergartenatmosphäre auf dem 
Marktplatz 

• Ausgesuchte Weine sowie Seelen 
beim TC Adelsheim im Rathausinnenhof

• Sonntag: 12.00 - 20.00 Uhr Pedal-GoKart-
Parcours beim ev. Gemeindehaus

• Sonntag, 17.00 Uhr Promirennen mit 
Pedal-GoKarts auf der Marktstraße

• Samstag und Sonntag von 15.00 bis 17.00 
Uhr Kinderschminken der Kindergärten 
unter den Carports 

• Abends: Trendgetränke-Bar neben der 
Rathaus-Tiefgarage

• Flohmarkt gegenüber der
• Rathaus-Tiefgarage
• Bücherflohmarkt am Gäässebrunnen
• Vergnügungspark

Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen!

73. Adelsheimer Volksfest
vom 1. Juli bis 3. Juli 2022
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Grußwort
zum 73. Adelsheimer Volksfest vom 1. bis 3. Juli 2022

Ich heiße Sie als Besucher des 73. Adelsheimer 
Volksfestes auf das Herzlichste bei uns in Adels-
heim willkommen.
Nach 2-jähriger Corona-Zwangspause � ndet in die-
sem Jahr traditionell am ersten Juli-Wochenende 
das 73. Adelsheimer Volksfest statt. Das Volksfest ist 
das Fest der örtlichen Vereine, die auch dieses Jahr 
gemeinsam mit weiteren Institutionen und Gruppie-
rungen für ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm sorgen werden.
Am Samstag wird nach dem Festumzug - dieses Jahr 
wieder unter Beteiligung von Gästen aus der franzö-
sischen Partnergemeinde Berchères-sur-Vesgre - die 
feierliche Erö� nung mit Bieranstich erfolgen. Danach 
ist mit dem Festbetrieb in der Innenstadt und den 
zahlreichen Angeboten für die großen und die klei-
nen Festbesucher immer etwas geboten.
Der Sonntag startet um 9.30 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst von Pfarrerin Bless und Pfarrer 

Wolf. Um 13.00 Uhr ö� nen die Adelsheimer Fachge-
schäfte ihre Türen und laden zu einem Bummel am 
verkaufso� enen Sonntag ein. Um 17.00 Uhr � ndet auf 
der Marktstraße als kleiner Höhepunkt des Sonntags 
ein Promi-Pedal-GoKart-Rennen statt. Selbstverständ-
lich lässt auch am Sonntag das kulinarische Angebot 
des Volksfestes wie immer keinerlei Wünsche o� en.
Ich lade Sie alle - aus nah und fern - ganz herzlich 
zum 73. Adelsheimer Volksfest ein und wünsche uns 
schöne und unvergessliche Volksfesttage sowie gute 
Gespräche. Dabei danke ich schon heute allen Verei-
nen, Institutionen, Gruppen und Geschäften für ihren 
Einsatz.

Ihr

Wolfram Bernhardt, Bürgermeister

Die rosarote Himbeermilchkuh
Zwei Waldgeister, „Krawo“ und „Krawumm“, leben seit 
vielen hundert Jahren in einem tiefen Wald. Langwei-
lig ist es Ihnen in dieser Zeit geworden. Niemand da, 
den man so richtig schön erschrecken kann. Was für 
ein Gespensterdasein! Um endlich mal ein Abenteu-
er zu erleben, ziehen sie los. Das Problem der zwei 
Waldgeister ist nur, dass man sich im Wald zwar sehr 
gut auskennt, aber mit den Dingen außerhalb gar 
nicht. Sie haben keine Ahnung was ein Auto ist oder 
eine Kuh, auf die sie in einem Stall tre� en. Der Bauer, 
dem diese Kuh mit Namen Eugenie gehört, ist ziem-
lich verzweifelt. Denn Eugenie gibt nur noch sehr 
wenig Milch und mit Erscheinen der Waldgeister 
wird aus diesem bisschen zwar sehr viel, aber es ist 
rote Milch. Der herbeigerufene Tierarzt will Euge-
nie schlachten. Nun treten die Waldgeister in Ak-
tion und alles kommt zu einem glücklichen Ende.
Ein sehr lustiges Spiel mit Marionetten aus 
einem riesengroßen Bilderbuch heraus.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
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Schon über 15.000 Besucher im  
Adelsheimer Freibad

Traumhaft schön liegt das Adelsheimer Freibad eingebettet 
im lieblichen Brünnbachtal, umgeben von sanften Hügeln und 
schattenspendenden Bäumen sowie sattem Grün, wohin das 
Auge reicht. Bereits am 30. April begann in diesem Jahr die Ba-
desaison im Baulandstädtchen und das Ganze bei sehr angeneh-
men Wassertemperaturen, denn schon bei der Generalsanierung 
des Bades im Jahr 2003 setzte man auf erneuerbare Energien 
und beheizt seither das Wasser mittels einer Solarthermieanlage.
Seit Saisonstart sind schon über 15.000 Besucher in das Frei-
bad geströmt, berichtet Bademeister Thomas Ehrler stolz im 
Gespräch mit unserer Zeitung. Nicht zuletzt ist es ihm und sei-
nem fleißigen Team zu verdanken, dass das gesamte Schwimm-
badgelände immer in einem einwandfreien Zustand ist, um den 
Besuchern unbeschwerte Stunden zu bereiten. Thomas Ehrler 
legt sehr viel Wert auf den Top-Zustand der Anlage und auch 
seine Mitarbeiter sind stets mit sehr viel Herzblut bei der Sache, 
mähen Rasen und schneiden die Sträucher. Besonders Wert ge-
legt wird auf Sauberkeit, was von vielen Badegästen besonders 
gelobt wird. Unterstützung erfährt er außerdem von der DLRG-
Ortsgruppe, die besonders zu Stoßzeiten zusätzliches Wachper-
sonal zur Verfügung stellt.

Schon über 15.000 Besucher konnte das Adelsheimer Freibad 
im Brünnbachtal mit seinen zahlreichen Attraktionen seit Sai-
sonbeginn am 30. April verbuchen.
Fotos: Jörg Zimmermann

Doch auch an Attraktionen fehlt es im Freibad nicht. So gibt es 
ein Schwimmerbecken mit 25-m-Bahnen, einen Einmeter- und 
Dreimeter-Sprungturm, einen großzügigen Nichtschwimmerbe-
reich mit Riesenwasserrutsche sowie einen Kinderbereich mit 
zwei beschatteten Becken und einem wasserspeienden Pingu-
in. Außerdem gibt es einen Tischkicker, eine Tischtennisplatte 
und einen Liegestuhlverleih sowie einen sehr gepflegten Sani-
tärbereich mit Heißduschen. Zahlreiche Attraktionen wurden 
dank der Unterstützung des Schwimmbadfördervereins „VISA“ 
ermöglicht. Für das leibliche Wohl der kleinen und großen Ba-

degäste sorgt ein Kiosk, wo es Speisen und Getränke, aber auch 
Eis und Süßwaren gibt. Auf der großen Liegewiese im hinteren 
Schwimmbadbereich stehen zahlreiche große, Schatten spen-
dende Bäume und im vorderen Liegewiesenbereich stehen aus-
reichend Sonnenschirme und Sonnensegel zur Verfügung. Au-
ßerdem ist das Bad seit mehreren Jahren mit einem kostenlosen 
WLAN-Hotspot ausgestattet. Außerdem zeigt eine große Anzei-
getafel den Besuchern stets die Wassertemperatur im Schwimm-
becken, im Kinderbecken, die Lufttemperatur und die Uhrzeit 
an. Tages- und Zehnerkarten gibt es an der Freibadkasse, ebenso 
Jahreskarten. Die aktuelle Kostenentwicklung machte indes eine 
Anpassung der Eintrittspreise erforderlich. Es ist immerhin die 
erste Anpassung seit fast 20 Jahren, genauer gesagt seit 2003. 
Die reguläre Tageskarte kostet vier Euro, der reduzierte Preis 
beträgt zwei Euro. Familien mit Kindern bis 15 Jahre zahlen für 
den Eintritt acht Euro. Außerdem gibt es eine Feierabendkarte, 
die ab 17.30 Uhr gültig ist und 2,50 Euro kostet. Für Gruppen-
karten ab 15 Personen zahlt man 1,80 Euro pro Person. Zehner-
karten gibt es für 36 Euro, reduziert für 18 Euro. Zudem gibt es 
in dieser Saison wieder Jahreskarten; regulär kosten diese 80 
Euro und reduziert 40 Euro. Eine Jahreskarte für Familien be-
kommt man für 150 Euro.
Text und Fotos: zij

Öffentliche Einrichtungen

Stadtverwaltung Adelsheim
Sprechzeiten

Bürgerbüro
Dienstag:    8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    8.00 - 12.30 Uhr 
  13.30 - 18.00 Uhr
Allgemeine Verwaltung
Dienstag:    8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 - 12.30 Uhr 
  13.30 - 17.30 Uhr
An den anderen Wochentagen - Montag, Mittwoch und Freitag 
- können Sie Ihre Anliegen nach vorheriger Terminvereinbarung 
erledigen.
Termine können über die Homepage der Stadt Adelsheim oder 
telefonisch vereinbart werden.
Verwaltungsstelle Leibenstadt
Donnerstag:  18.00 - 19.00 Uhr
Verwaltungsstelle Sennfeld
Mittwoch:  15.00 - 18.00 Uhr

Altes Rathaus - Marktstraße 7 - Tel. 06291/6200-39
Stadtbuecherei@adelsheim.de

Öffnungszeiten
Dienstag  10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Freibad Adelsheim - Das Erlebnisbad 
im Bauland

Solarbeheiztes Freibad mit XXL-Wasserrutsche, großzügiger 
Liegewiese, Kinderplanschbecken sowie Mehrzweckbecken

Öffnungszeiten
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Einlass von 9.00 bis 19.00 Uhr
Weitere Infos unter https://www.adelsheim.de/freizeit-touris-
mus/highlights-in-adelsheim/freibad
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Das Bauländer Heimatmuseum lädt zum 
Besuch ein

Das Bauländer Heimatmuseum der Stadt Adels-
heim ist bis Ende September wieder jeden Sonn-
tag von 14.00 bis 16.00 Uhr für Besucher geöff-
net. Der Eintritt ist frei.
Nach Absprache mit der Stadtverwaltung, Tel.-
Nr. 6200-0, sind jederzeit Sonderführungen für 
Gruppen möglich.

Erdaushubdeponie „Straßenäcker“
Geöffnet nach tel. Absprache 0174/335-3037 mit dem Depo-
niewärter.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Einwohnerversammlung in 
Sennfeld am Mittwoch, 6. Juli 2022

Über aktuelle Themen des Ortsteils Sennfeld betreffend in-
formiert der Bürgermeister Wolfram Bernhardt im Rahmen 
einer Einwohnerversammlung am 6. Juli 2022 in der Fest-
halle in Sennfeld. Zudem besteht die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen sowie dem Bürgermeister Anregungen mit auf 
den Weg zu geben. Ab 19.00 Uhr ist die Festhalle geöffnet, 
um 19.30 Uhr startet der offizielle Teil. Der Heimatverein 
Sennfeld bietet einen Imbiss und Getränke an.

Umsetzung der Grundsteuer wird konkreter
Ab dem 1. Juli 2022 können die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer (Grundsteuer B) sowie land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebe (Grundsteuer A) eine Steuererklärung einreichen. Sie sind 
gesetzlich dazu verpflichtet, eine sogenannte „Feststellungser-
klärung“ abzugeben. Das Finanzministerium hat am 30.3.2022 
eine entsprechende öffentliche Bekanntmachung herausgege-
ben. Die Abgabefrist endet am 31. Oktober 2022.
Die Feststellungserklärungen sind digital an das zuständige Fi-
nanzamt zu übermitteln. Die elektronischen Formulare werden 
ab dem 1. Juli unter anderem im Portal „Mein ELSTER“ be-
reitgestellt. Nur in begründeten Härtefällen kann die Feststel-
lungserklärung in Papierform abgegeben werden. Ein solcher 
Fall liegt vor, wenn sich beispielsweise jemand erst die Tech-
nik zur elektronischen Abgabe beschaffen müsste - wie einen 
PC oder einen Internetzugang - oder den Umgang damit nicht 
gewohnt ist. Die Erklärungsvordrucke für Härtefälle werden ab 
dem 1. Juli beim örtlichen Finanzamt ausgehändigt. Daneben ist 
es möglich, dass Angehörige die elektronische Erklärung über 
ihren ELSTER-Zugang übermitteln.
Im Vergleich zu anderen Bundesländern müssen die Eigentü-
merinnen und Eigentümer von Grundstücken in Baden-Würt-
temberg die wenigsten Angaben bei der Feststellungserklärung 
machen. Benötigte Daten für die Grundsteuer B sind:
• das Aktenzeichen, unter dem die Feststellungserklärung 

eingereicht werden muss,
• die Grundstücksfläche,
• der Bodenrichtwert und
• ggf. die überwiegende Nutzung zu Wohnzwecken.
Nicht abgefragt werden in Baden-Württemberg die Art der Im-
mobilie, die Wohn- und Nutzfläche oder das Baujahr. Das macht 
die Erklärung deutlich einfacher.
Um die Bürgerinnen und Bürger bei der Abgabe der Feststel-
lungserklärung zu unterstützen, stellt die Finanzverwaltung 
zahlreiche Informationen und Hilfen bereit. So erhalten die pri-
vaten Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken ein 

Schreiben mit Hinweisen zur Grundsteuerreform allgemein so-
wie konkret zum jeweiligen Grundstück, für das eine Feststel-
lungserklärung abgegeben werden muss. Damit wird es leichter, 
die erforderlichen Angaben zu machen. Derzeit müssen die Be-
troffenen noch nichts unternehmen, auch eine Kontaktaufnahme 
mit dem Finanzamt ist aktuell nicht nötig.
Die Informationsschreiben für land- und forstwirtschaftliche 
Betriebe werden später versendet. In diesen Fällen kann mit der 
Abgabe der Feststellungserklärung bis zum Erhalt des Schrei-
bens abgewartet werden.
Ab 1. Juli 2022 werden auf der Internetseite www.grundsteuer-
bw.de weitere Informationen und erforderliche Daten zu finden 
sein. Auf die Bodenrichtwerte der jeweiligen Kommunen kann 
hierüber dann ebenfalls zugegriffen werden. Darüber hinaus gibt 
es bereits jetzt auf der Webseite des Finanzministeriums umfas-
sende FAQ mit Antworten auf häufig gestellte Fragen rund um 
die Grundsteuerreform sowie ein kurzes Erklärvideo für Eigen-
tümerinnen und Eigentümer. In Ergänzung dazu können allge-
meine Fragen dem virtuellen Assistenten der Steuerverwaltung 
unter www.steuerchatbot.de gestellt werden.

Polizeiliche Umweltschutzverordnung  
der Stadt Adelsheim

Der Gemeinderat der Stadt Adelsheim hat im Jahr 2000 eine 
Polizeiverordnung gegen umweltschädliches Verhalten, Belästi-
gung der Allgemeinheit, zum Schutz der Grün- und Erholungs-
anlagen und über das Anbringen von Hausnummern erlassen.
Der überwiegende Teil der Bevölkerung achtet auf die Einhal-
tung dieser Bestimmungen.
Auf die wichtigsten Bestimmungen wird auszugsweise verwie-
sen:
Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiedergabege-
räte, Musikinstrumente sowie andere mechanische oder elekt-
ro-akustische Geräte zur Lauterzeugung dürfen nur so benutzt 
werden, dass andere nicht erheblich belästigt werden. Dies gilt 
insbesondere, wenn die Geräte oder Instrumente bei offenen 
Fenstern oder Türen, auf offenen Balkonen, im Freien oder in 
Kraftfahrzeugen betrieben oder gespielt werden.
Haus- und Gartenarbeiten, die geeignet sind, die Ruhe anderer 
zu stören, dürfen an Sonn- und Feiertagen nicht ausgeführt wer-
den. An Werktagen dürfen sie in der Zeit von 12.30 bis 14.30 
Uhr und von 21.00 bis 7.00 Uhr nicht ausgeführt werden.
Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass niemand 
durch anhaltende tierische Laute mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar gestört wird.
Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass im Innenbereich auf 
öffentlichen Straßen und Wegen Hunde an der Leine zu führen 
sind.
Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
Hunde sind ab dem dritten Lebensmonat bei der Stadt zur Hun-
desteuerveranlagung anzumelden. Das Anmeldeformular ist auf 
der Internetseite der Stadt Adelsheim unter 
www.adelsheim.de - Bürgerservice - Formulare eingestellt.
Wildlebende Tiere, auch die Enten in den Bachläufen, soll-
ten nicht gefüttert werden, denn das Füttern schadet den 
Tieren und der Umwelt gleich aus mehreren Gründen:
Brot ist für Enten ungesund. Es enthält zu viel Salz, Konservie-
rungsstoffe und Geschmacksverstärker und kann den Stoffwech-
sel der Tiere aus dem Gleichgewicht bringen.
Das Entenfüttern schadet den Gewässern. Oftmals fressen die 
Tiere nicht das gesamte Futter, welches ihnen zugeworfen wird. 
Insbesondere, wenn das Brot direkt ins Wasser geworfen wird, 
ist die Gefahr groß, dass es sich vollsaugt und auf den Boden 
sinkt. Dort verfault es und kann das Wasser aus dem Gleichge-
wicht bringen. Durch die biologischen und chemischen Abbau-
prozesse werden große Mengen Sauerstoff benötigt, die Fischen 
und anderen Wassertieren fehlen. Zusätzlich zum Entenkot wird 
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das Wasser mit zu vielen Nährstoffen angereichert, wodurch das 
Wachstum von Algen begünstigt wird. Der Sauerstoffgehalt des 
Wassers sinkt immer mehr und lässt Pflanzen und Tiere regel-
recht ersticken.
Am Ufer verstreutes Futter lockt nicht nur Enten, sondern auch 
unliebsame Nager wie Ratten und Mäuse an. Diese können ge-
fährliche Krankheiten übertragen.

Verpflichtung der Straßenanlieger  
zum Reinigen der Gehwege

Die Stadt Adelsheim hat durch Satzung vom 09.10.1989 
den Straßenanliegern die Verpflichtung zum Reinigen der 
Gehwege innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließ-
lich der Ortsdurchfahrten übertragen.
Straßenanlieger im Sinne der Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, 
die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die 
Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von 
der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des 
Trägers der Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche ge-
trennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze 
und Straße nicht mehr als 10 m beträgt. Gehwege im Sinne 
dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr 
gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer öffentlichen 
Straße sind. Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn 
sind, falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, 
Flächen in einer Breite von einem Meter. Der Umfang der 
Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Der Kehricht ist sofort 
zu beseitigen; er darf weder dem Nachbarn zugeführt, noch 
in die Straßenrinne oder andere Entwässerungsanlagen ge-
schüttet werden. Der überwiegende Teil der Bevölkerung 
kommt dieser Verpflichtung vorbildlich nach. Zu unserem 
Bedauern müssen wir aber feststellen, dass insbesondere 
bei unbebauten Grundstücken und Gartengrundstücken in-
nerhalb der Ortslage dieser Verpflichtung nicht nachgekom-
men wird und das Gras aus den Grundstücken heraus auf 
die Gehwege bzw. Straßenfläche wächst und dadurch der 
Belag beschädigt wird. Außerdem wird hierdurch das Er-
scheinungsbild der Stadt stark beeinträchtigt.
Wir appellieren daher an alle Straßenanlieger ihrer Ver-
pflichtung zum Reinigen der Gehwege nachzukommen.
Bei der Reinigung der Gehwege bitten wir die Anlieger 
auch das zwischen den Rinnenplatten wachsende Gras mit 
zu beseitigen.

Abfallkalender

Juli 2022

Restmüll
alle Stadtteile Dienstag, 05. Juli 2022
 Dienstag,  19. Juli 2022
Verpackungstonne
alle Stadtteile  Dienstag,  12. Juli 2022
 Dienstag,  26. Juli 2022
Bioenergietonne
alle Stadtteile  Dienstag,  12. Juli 2022
 Dienstag,  26. Juli 2022
Papiertonne
Adelsheim, Hergenstadt,
Wemmershof und Leibenstadt  Montag,  25. Juli 2022
Sennfeld  Donnerstag,  28. Juli 2022

AWN GmbH

MÜLL VERMEIDEN

MÜLL VERMINDERN

MÜLL EIDEN

MÜLL VERMINDERN



Stellenausschreibung

Die Wasserversorgung Bauland GmbH sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine(n) Mitarbeiter(in) (m/w/d)

in Vollzeit.
Aufgabenbereich
• Betreuung, Überwachung und Unterhaltung der Wasser-

versorgungsanlagen der Städte und Gemeinden Adels-
heim, Osterburken, Ravenstein, Roigheim, Rosenberg 
und Seckach

Wir erwarten
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vor-

zugsweise aus dem Bereich Heizung/Lüftung/Sanitär
• selbstständiges Arbeiten
• Führerschein der Klasse B oder BE
• Bereitschaft zur Arbeit an Sonn- und Feiertagen sowie 

am Wochenende und in den Nachtstunden (24-Stunden-
Bereitschaftsdienst im Wechsel mit Kollegen)

• Bereitschaft zur Fortbildung im Bereich der Wasserver-
sorgung

Wir bieten
• einen unbefristeten Arbeitsplatz in einem motivierten 

Team.
• Vergütung in Anlehnung an den Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst, mit Zuschlägen für Bereitschafts-
dienst, Wochenend- und Nachtarbeit

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 
15. Juli 2022 an die Wasserversorgung Bauland GmbH, 
Rathaus, Marktstr. 7, 74740 Adelsheim oder per E-Mail 
(als PDF-Datei) an bewerbung@adelsheim.de. 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen der Geschäftsführer 
Rainer Schöll, Tel. 06291/620019 gerne zur Verfügung.

Veranstaltungskalender Juli 2022
01.07. 73. Adelsheimer Volksfest 

- Jugendhaus am Stadtgarten 19.00 Uhr
02.07. 73. Adelsheimer Volksfest - Umzug mit Bieranstich 14.00 Uhr
03.07. 73. Adelsheimer Volksfest 

- Ökumenischer Gottesdienst  
Verkaufsoffener Sonntag

  9.30 Uhr
13.00 Uhr

08.07. Adelsheim leuchtet - Zwischen den Zeiten  22.00 Uhr
09.07. Adelsheim leuchtet - Zwischen den Zeiten  22.00 Uhr
15.07. Adelsheim leuchtet - Zwischen den Zeiten  22.00 Uhr
16.07. Adelsheim leuchtet - Zwischen den Zeiten  22.00 Uhr
18.07. DRK - Blutspendetermin 

- Eckenberghalle Adelsheim 14.30 Uhr
19.07. Eckenberg-Gymnasium Adelsheim 

- Unterstufenkonzert 18.00 Uhr
22.07. Eckenberg-Gymnasium Adelsheim - Schulfest 

Eckenberg-Gymnasium Adelsheim 
- Big-Band-Konzert 
Café del Mundo - Schlossgraben 
Adelsheim leuchtet - Zwischen den Zeiten

18.00 Uhr

20.00 Uhr
20.00 Uhr
22.00 Uhr

23.07. TV Sennfeld - Familientag - Festhalle Sennfeld 
Lesung im Schloss 
Feuerwehr- und Stadtkapelle 
- Schloss-Serenade im Schlossgraben  
Adelsheim leuchtet - Zwischen den Zeiten

15.00 Uhr
18.00 Uhr

20.00 Uhr
22.00 Uhr

25.07. Gemeinderat der Stadt Adelsheim 
- Sitzungssaal Rathaus 19.00 Uhr

26.07. Kinomobil im Kulturzentrum ab 14.30 Uhr
29.07. VfB Sennfeld - Dorf-„Beach“-Fest - Brückengarten

Adelsheim leuchtet - Zwischen den Zeiten 22.00 Uhr
30.07. VfB Sennfeld - Dorf-„Beach“-Fest - Brückengarten 

Abschluss - Adelsheim leuchtet 
- „Nacht der 10.000 Lichter“ - 22.00 Uhr
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Wasserversorgung - Bereitschaftsdienst 

Telefon 41 55 54 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Behördeninfos

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Höhere Rente ab 1. Juli
Zum 1. Juli 2022 steigen die Renten um 5,35 Prozent in den 
alten Bundesländern und um 6,12 Prozent in den neuen Bun-
desländern. Dadurch erhalten bundesweit rund 21 Millionen 
Menschen mehr Rente. Wann das Plus auf dem Konto ankommt, 
hängt grundsätzlich vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: Wer 
bis März 2004 Rentnerin oder Rentner wurde, erhält den höhe-
ren Betrag bereits Ende Juni. Begann die erste Rentenzahlung 
ab April 2004, wird die Rente erst Ende Juli mit dem höheren 
Zahlbetrag angewiesen. 
Der Renten-Service der Deutschen Post AG versendet recht-
zeitig zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags an alle 
Rentnerinnen und Rentner ein Schreiben, in dem über die Höhe 
der Rentenanpassung informiert wird. 

Solarpflicht für bestehende Gebäude tritt am 
1. Januar 2023 in Kraft

Gesetz greift bei allen grundlegenden Dachsanierungen
60 Prozent der Dachfläche müssen mit einer Anlage bestückt 
werden. 
50.000 Dachsanierungen im Südwesten pro Jahr
In rund einem halben Jahr weitet das Land Baden-Württemberg 
die Solarpflicht auf bestehende Gebäude aus. 
Ab 1. Januar 2023 müssen bestehende Wohn- und Nichtwohn-
gebäude bei einer grundlegenden Dachsanierung mit einer Pho-
tovoltaikanlage versehen werden. 
Damit tritt nach der Anforderung für neue Nichtwohngebäude, 
Parkplätze und Wohngebäude die letzte Stufe der Solarpflicht 
des Landes in Kraft. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Wer ab 2023 sein Dach saniert, muss 60 Prozent der solargeeig-
neten Dachfläche mit Photovoltaikmodulen belegen. 
Zur Erfüllung des Gesetzes kann auch eine solarthermische 
Anlage errichtet werden. Im Südwesten gibt es pro Jahr rund 
50.000 grundlegende Dachsanierungen. 
Die Zahl neuer Solaranlagen wird daher vermutlich deutlich zu-
nehmen. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratung-
stelefon von Zukunft Altbau unter 08000/123333 (Montag bis 
Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Abfallwirtschaft im 
Neckar-Odenwald-Kreis
Elektro-Altgeräte-Rücknahme jetzt auch durch Discounter
Die fachgerechte Rückgabe von alten Elektrogeräten ermög-
licht, dass Schadstoffe verlässlich ausgeschleust und wertvolle 
Rohstoffe zurückgewonnen werden können und ist damit ein 
Beitrag zum Ressourcen- und Klimaschutz, den Schutz von 
kostbaren Ressourcen wie Energie, Wasser oder klimaschüt-
zenden Waldflächen. Vor allem aber die wertvollen Metalle und 

An die
Stadtverwaltung Adelsheim
Marktstraße 7
74740 Adelsheim
E-Mail: hinweise@adelsheim.de

Anfragen, Anregungen, Hinweise, 
Tipps für die Stadtverwaltung

Ich habe Folgendes festgestellt:

Straßenbeleuchtung defekt   •	 □
Schachtdeckel•	

   zu hoch/zu tief/
   ist schadhaft  □

   klappert   □
Straßenschäden/Schlaglöcher   •	 □
Spielplatz/Geräte•	

   defekt   □
   zerstört   □

Straßennamenschild/Verkehrsschild•	
   verdeckt   □
   fehlt   □

   schadhaft  □
Wilde Müllablagerung auf Stadtgebiet•	
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □
Vandalismus/Sachbeschädigung•	
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

Wo?
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Sonstiges
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Absender (Anschrift und Telefonnummer)
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................
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seltenen Erden sind in den alten Geräten bereits in funktionsfä-
higer Form vorhanden und müssen durch den Recyclingprozess 
nicht mehr unter hohem Aufwand von Energie-, Wasser- und 
Landverbrauch neu gewonnen werden.
Um den Verbrauchern die Rückgabe alter Geräte zu erleichtern, 
werden ab dem ersten Juli 2022 die Stellen zur kostenlosen 
Rückgabe alter Geräte nochmals deutlich erweitert. Die bereits 
vorhandenen Rücknahmepflichten werden seitens der Bundes-
regierung auf viele Discount-Märkte, Supermärkte und Droge-
riemarktfilialen weitere Lebensmitteleinzelhändler ausgedehnt.
Voraussetzung ist, dass die Ladenfläche größer als 800 Qua-
dratmeter ist und dass hier Elektrogeräte mehrmals im Jahr 
angeboten werden. 
Hierfür reicht auch bereits der regelmäßige Verkauf von LED- 
und Energiesparleuchten aus. Dann können Kleingeräte bis zu 
einer Kantenlänge von 25 cm in diesen Geschäften kostenfrei 
und unabhängig von einem Neukauf abgegeben werden, sogar 
dann wenn die betreffenden Geräte dort nicht gekauft worden 
waren. Damit ist auch klar, dass der Kassenzettel vom Kauf 
nicht vorgezeigt werden muss. 
Batterien und Akkus sind vor der Rückgabe zu entnehmen, 
sofern dies die Geräte zulassen und vor Ort getrennt zu entsor-
gen, sofern dies technisch möglich ist.
Kostenfrei abgegeben werden können Kleingeräte, wie z.B. 
unter anderem Taschenlampen, Energiesparlampen, Mobiltele-
fone oder Notebooks, Rasierapparate, elektrische Zahnbürsten, 
Spielekonsolen und Joysticks und Reisegeräte wie Stecker-
Adapter, Reise-Föns oder Reise-Bügeleisen. Geräte mit einer 
Kantenlänge von mehr als 25 cm können nur dann in Discoun-
tern und Supermärkten des Lebensmittel-Einzelhandels abgege-
ben werden, wenn dort ein vergleichbares Produkt gekauft wird, 
zum Beispiel bei einer Aktion.
Alle Sammelstellen müssen künftig mit dem bundesweit ein-
heitlichen Sammelstellenlogo ear-Symbol gekennzeichnet sein.
Unabhängig davon bestehen die vorhandenen Abgabestellen 
zur kostenfreien Abgabe von Elektro-Altgeräten im Neckar-
Odenwald-Kreis weiterhin. 
Die örtlichen Sammelstellen für Klein- und Tischgeräte sind 
wie üblich im Entsorgungskalender von AWN und KWiN 
zu finden, gleich auf Seite 1 rechts oben. Auch sie zählen zu 
den offiziellen Sammelstellen gemäß Elektro-Altgeräte-Gesetz. 
Haushaltsübliche Großgeräte wie Waschmaschinen, Kühlgerä-
te, Fernseher oder elektrisch steuerbare Sitz- und Schrankmöbel 
werden ausschließlich an den Wertstoffhöfen in Buchen und 
Mosbach zu den üblichen Öffnungszeiten angenommen.

Schule und Bildung

Autoren-Sommer in Adelsheim 
geht in die zweite Runde

Simak Büchel an der Martin-von-Adelsheim-Schule
Bereits vor einem Monat begeisterte Herr Guido Kasmann mit 
seiner Autorenlesung die Schüler:innen der 3. und 5. Klassen an 
der Martin-von-Adelsheim-Schule. Vergangene Woche ging es 
nun in die zweite Runde des Autoren-Sommers. Dieses Mal las 
Herr Simak Büchel für die Klassen 1 und 4.
Zunächst stellte er sich auf seine besonders witzige Art den Kin-
dern vor und überlegte zusammen mit ihnen, wie wohl ein Autor 
aussieht, dem nichts einfällt. Schon da wurde sein schauspieleri-
sches Talent mit viel Lachen belohnt. Doch ihm war zum Glück 
bei seinem Buch „Projekt Mimesis - Die Insel der künstlichen 
Kinder“ etwas eingefallen. Er selbst bezeichnet sein Buch als 
„James Bond für Kinder“, denn actiongeladen sind die Tex-

te allemal, zugleich kommen aber auch künstliche Intelligenz 
und Roboter darin vor. „Jorin, dessen Eltern bei einem Unfall 
ums Leben gekommen sind, schläft eines Nachts auf dem Fried-
hof ein, als zwei Gestalten ...“ - Wem kann man im Zeitalter 
der künstlichen Intelligenz trauen? Meint es der reiche Mann 
mit seinem Projekt Mimesis wirklich gut mit den obdachlosen 
Kindern, für die er auf einer Insel eine Schule gebaut hat? Und 
was hat der Agent Samuel Smuts im Sinn? Jorin entdeckt ei-
nen Bienenkasten. Bienenkasten? Dieser ist aber kein normaler 
Bienenkasten, denn auch die Bienen sind nicht normal, sondern 
Drohnen, die sich im Kasten aufladen. Spätestens hier wird klar, 
dass Jorin in Gefahr schwebt.
Der Autor schafft es, begleitet mit viel Gestik und Mimik, dass 
die Kinder an seinen Lippen hängen und gespannt sind, was als 
Nächstes kommt. Sie dürfen ihre Ideen zur Geschichte äußern, 
ihre Fragen stellen und werden immer wieder mit einbezogen.
Im Buch für die ersten Klassen spielt auch eine Insel eine Rolle: 
die Geisterinsel Melele Pamu. Die Insel ist das perfekte Pira-
tenversteck, denn angeblich liegt auf dieser tropischen Insel ein 
Fluch. Das aber kann Käptn Basil Vierauge und seine Mann-
schaft nicht schrecken. Im Gegenteil: Er hat sich gerade deshalb 
diesen Ort ausgesucht, damit sie zusammen mit ihren Frauen 
und Kindern dort sicher leben können. Doch eines Tages ist es 
still, als die Piraten mit ihrem Schiff zur Insel zurückkehren. Das 
Dorf ist verlassen ... Erstaunlich, wie es Herrn Büchel gelingt, 
die Kinder nicht nur in seine Erzählungen mit einzubeziehen, 
sondern auch Themen wie Diversität und Feminismus, welche 
kindgerecht in die Geschichten integriert sind, anzusprechen.
Am 14. Juli geht der Autoren-Sommer in die dritte und letzte 
Runde, Frau Gerlis Zillgens wird für die Schüler:innen der Klas-
sen 2 und 6 lesen. Nach zwei wunderbaren Vorstellungen steigt 
die Spannung.

Ein Hauch Frankreich am EBG
Es war eine musikalische, unterhaltsame Reise nach Frankreich, 
zu der eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern mit ihrer 
Lehrerin ans Eckenberg-Gymnasium geladen hatte. 
Ein rund 90-minütiges Programm präsentierte französische Le-
bensart in bester Qualität und immer wieder auch mit einem Au-
genzwinkern.
Jedes Jahr am 21. Juni feiert Frankreich ein riesiges Fest: die 
„Fête de la Musique“. Musik in und an allen Orten, gespielt vom 
Amateur bis zum Profi. 
Diese Idee greifen zunehmend auch deutsch Städte auf. Just auf 
diesen Tag legte die Französischlehrerin Anna-Maria Pföhler 
also den ersten „Chanson-Abend“ am EBG. Dieser versprach 
„Eine Reise ins Land des Savoir-vivre“. 
Anders als bei den Veranstaltungen der Fachschaft Musik üblich 
hatte die Regisseurin des Abends die Akteure nicht aus Ensem-
bles, sondern aus ihren Französischklassen rekrutiert. Die enga-
gierten Jugendlichen präsentierten neben Klassikern wie Edith 
Piafs „La vie en rose“ auch gegenwärtige Künstler wie ZaZ und 
Louane. Neben Klaviermusik mit und ohne Vokalisten konnte 
man zudem französische Gedichte hören; ein wenig Landeskun-
de gab es auch: Ein jeder möge prüfen, ob das deutsche „Ren-
dezvous“ tatsächlich bloß zu McDonalds führt und der französi-
sche Romantiker wirklich immer Rosen und selbst geschriebene 
Gedichte verschenkt.
Anna-Maria Pföhler war dieser Kulturbeitrag eine Herzensan-
gelegenheit. Mit Enthusiasmus dabei waren auch alle Musi-
kerinnen sowie die Darstellerinnen und Darsteller der kleinen 
Spielszenen. Lohn monatelanger Planung und Proben in den 
Mittagspausen war begeisterter Applaus des Publikums. Die-
ses genoss den besonderen Reiz der Veranstaltung unter freiem 
Himmel auf den Treppenstufen vor dem Forum. 
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Es kam hier ein Hauch mediterranen Flairs auf; die Bewirtung 
mit Flammkuchen, Wein und sommerlichen Cocktails durch den 
Förderverein vollendete die Atmosphäre.
Durch den Abend hatten Ida Stock und Maximilian Stöger aus 
Jahrgangsstufe 1 geführt: In der Rolle der Reiseleiter moderier-
ten sie mit Witz und Information. Im Unterton zu hören war 
immer die neidlose Anerkennung der von uns allen so empfun-
denen französischen Leichtigkeit. Une touche de savoir-vivre à 
„Adels’eim“.
Fotografische Eindrücke und das Programm zur eigenen Nach-
lese sind auf der Schulhomepage zu finden: ebg.schule.
(Text und Fotos: jpw)

Klangbeispiele der Neuntklässlerinnen: daisy - pâquerette - 
Gänseblümchen

Jahrgangsübergreifende Beiträge, hier „Les feuilles mortes“

Außerordentliche musikalische Leistungen 
am Eckenberg-Gymnasium

Zahide Akdere und Dirk Ernst erhielten am 20. Juni den Musik-
Preis 2022 der Werner-Stober-Stiftung. Das Eckenberg-Gymna-
sium ist eines von 14 allgemeinbildenden Gymnasien, die den 
mit 500 Euro dotierten Preis erhalten.
Sowohl Zahide Akdere (Adelsheim) als auch Dirk Ernst 
(Seckach) erfüllen die anspruchsvollen Kriterien der Stober-
Stiftung mehrfach: etwa sehr gute Musikzensuren und über-
durchschnittliche instrumentale Leistungen; auch besonderes 
Engagement für die Schulmusik.
Zahide Akdere spielt seit 2017 Klavier. Am EBG spielte sie 
seit Klasse 8 im Rahmen des Musikprofils am EBG bei Nikola 
Irmai-Koppányi und seit September 2020 bei István Koppányi. 
Die begeisterte Pianistin gewann bereits zahlreiche Wettbewer-
be im Ramen von „Jugend musiziert“. Zuletzt erhielt sie beim 
Landeswettbewerb 2022 in der Wertung „Duo: Klavier und 
ein Holzblasinstrument“ mit Julia Janny (Oboe) einen zweiten 
Preis. Mit ihren pianistischen Fähigkeiten unterstützt sie gerne 
auch die EBG-Big-Band.

Dirk Ernst spielt seit mehr als zehn Jahren Trompete. Im Musik-
verein Seckach leitete das aktive Mitglied selbst bereits Trompe-
tenunterricht. Seine sehr guten Leistungen wurden 2015 durch 
die Jungmusikerleistungsabzeichen Junior, Bronze und Silber 
bestätigt. Seit 2016 ist Dirk zudem aktives Mitglied im Verband-
sorchester des Blasmusikverbandes Tauber-Odenwald-Bauland. 
Am EBG führte ihn das Profilfach Musik zum Leistungsfach in 
der Oberstufe. Seine Mitarbeit in verschiedenen Ensembles be-
reichert er durch die Ausbildung zum Musikmentor beim Bund 
Deutscher Blasmusikverbände e.V.
Die Musikpreise wurden in diesem Jahr wieder im besonderen 
Ambiente der „Kleinen Kirche Karlsruhe“ von Sibylle Voll von 
der Werner-Stober-Stiftung und Kajo Lejeune, Fachreferent für 
Musik am Regierungspräsidium Karlsruhe, im Rahmen eines öf-
fentlichen Konzertes verliehen. Zahide und Dirk bedankten sich 
für den Musikpreis mit dem gemeinsamen Vortrag des berühm-
ten zweiten Satzes aus dem Trompetenkonzert in Es-Dur von 
Joseph Haydn. Erneut bewiesen sie ihr sehr gutes Können am 
Instrument und im Zusammenspiel. Die Schulfamilie gratuliert 
herzlich zu diesem besonderen Musikpreis und wünscht den bei-
den für die Zeit nach dem Abitur weiterhin viel Freude an und 
mit der Musik - ob privat oder beruflich.

(v.l.n.r.): Schulleiter Martin Klaiber, Dirk Ernst, Zahide Akdere, 
Carolin Mohr (Fachbeauftragte Musik); sitzend: Musiklehrer 
Marco Rödiger

Abiturienten 2022 am EBG
Zahide Akdere, Adelsheim
Amelie Albinsky, Elztal/Dallau
Oana Balos, Elztal/Dallau
Sarah Barie, Ravenstein/Unterwittstadt
Christina Baumann, Adelsheim
Lena Bertog, Elztal/Auerbach
Jannik Bopp, Schefflenz/Mittelschefflenz
Nina Boschmann, Möckmühl
Tanja Breunig, Buchen/Hettingen
Sarah Brixner, Ahorn/Hohenstadt
Evelyn Buchmann, Osterburken
Johanna Diemer, Ravenstein/Unterwittstadt
Robin Dietl, Seckach
Maximilian Dinkel, Adelsheim/Sennfeld
Hannah Ebert, Ravenstein/Oberwittstadt
Jonah Ebert, Ravenstein/Oberwittstadt
Shaline Erhardt, Widdern
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Dirk Walter Ernst, Seckach
Kevin Fichter, Billigheim
Navina Aylin Fleig, Bad Friedrichshall
Katja Heike Friedel, Elztal/Neckarburken
Emma Gäckle, Elztal/Neckarburken
Jule Gehrig, Ravenstein/Unterwittstadt
Jannik Glattbach, Schöntal/Westernhausen
Felix Göller, Schöntal/Oberkessach
Sarah Gramlich, Osterburken/Schlierstadt
Florian Haag, Billigheim
Maximilian Haak, Schöntal/Oberkessach
Kira Sophie Heckmann, Ahorn/Schillingstadt
Fabian Hennegriff, Ravenstein/Erlenbach
Luca Herkel, Elztal/Auerbach
Lena Herrmann, Ravenstein/Oberwittstadt
Marie Hoffmann, Schefflenz/Unterschefflenz
Nyah Tamyra Hofmann, Roigheim
Nils Jacob, Saarbrücken
Paul Ruwen Jahn, Boxberg
Julia Janny, Osterburken
Benno Theo Jung, Rosenberg
Emilia Knapp, Mudau/Steinbach
Anna Knobloch, Boxberg/Wölchingen
Emely Knörzer, Schöntal/Oberkessach
Nina Knörzer, Schöntal/Oberkessach
Jasmin Annamaria Kohler, Seckach/Zimmern
Lennard Dean Kornet, Ahorn/Eubigheim
Christian Thomas Kowatschitsch, Osterburken
Erich Krieg, Schöntal/Bieringen
Fabienne Kühner, Möckmühl/Ruchsen
Hannes Link, Elztal/Dallau
Milena Löser, Billigheim
Ariane Markert, Buchen
Michelle Martel, Widdern
Lara Sophie Merkel, Mosbach
Paula Nicolaus, Schefflenz/Unterschefflenz
Hanna Noe, Schefflenz/Unterschefflenz
Caroline Pfeiffer, Adelsheim/Sennfeld
Noa Pfeiffer, Schöntal/Westernhausen
Chiara Post, Rosenberg
Christopher Preuhs, Buchen/Hainstadt
Noah-Joel Rabe, Fahrenbach/Trienz
Nicolas Maximilian Reil, Adelsheim
Finn Remmler, Adelsheim
Nils Roser, Adelsheim/Sennfeld
Chayenne Rüdt, Fahrenbach/Trienz
Emma Madita Sach, Jagsthausen
Marko Salig, Schöntal/Oberkessach
Adelina Sardak, Widdern/Unterkessach
Niklas Paul Schäfer, Adelsheim
Johanna Maria Schneider, Osterburken/Schlierstadt
Victoria Schreiter, Mannheim
Emma Stephan, Buchen/Hollerbach
Anouk Laetitia Tinn, Neudenau/Reichertshausen
Sarah Trajkovski, Adelsheim/Sennfeld
Maurice Trunk, Mosbach/Lohrbach
Melissa Unseld, Adelsheim/Leibenstadt
Samuel Vogt, Seckach/Großeicholzheim
Lena Waldenberger, Billigheim/Waldmühlbach
David Wolf, Ravenstein/Oberwittstadt
Lysander Ziegler, Schefflenz/Oberschefflenz
Madleen Zier, Ravenstein/Unterwittstadt
Bester Abischnitt
Jannik Glattbach - 1,0
Dietl, Robin - 1,0
Marie Hoffmann - 1,0
Der Abischnitt aller 79 Abiturientinnen und Abiturienten am 
Eckenberg-Gymnasium ist: 2,1

Ganztagsgymnasium Osterburken
Jubiläumskonzert 40 Jahre GTO Big Band

Am Samstag, 9. Juli 2022 findet am Ganztagsgymnasium Os-
terburken das Jubiläumskonzert anlässlich des 40-jährigen Be-
stehens der GTO Big Band statt. Neben der aktuellen Besetzung 
wird auch eine Formation aus ehemaligen Jazzerinnen und Jaz-
zern der Band zu hören sein. Zudem präsentieren sich die GTO 
Kiddies´ Band sowie die GTO Guitars. Als Hauptact wird die 
TBL Big Band aus Lohrbach den Konzertabend abrunden. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei.

Volkshochschule Buchen
Zeugnis einfachen Bauens

In den ersten Nachkriegsjahren haben Architekt Egon Eiermann 
und Pfarrer Heinrich Magnani in Hettingen eine Wohnsiedlung 
errichtet. Es galt, den vielen Vertriebenen eine neue Heimat zu 
schaffen. Das Werk war für die damalige Zeit eine soziale, in-
tegrative und architektonische Sensation und fand große Aner-
kennung in Staat und Kirche. 2018 wurde das einzige nahezu 
unverändert erhaltene Gebäude saniert und die Ausstellung er-
öffnet. Die VHS-Führung findet am Mittwoch, 6. Juli von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Eiermann-Magnani-Haus in Hettingen statt. 
Anmeldung und weitere Infos unter www.vhs-buchen.de.

IHK Rhein-Neckar
Seniorexperten beraten Unternehmen und Gründer

Unternehmen und Gründer können sich durch das IHK-Star-
terCenter Mosbach am 11. Juli 2022 von praxiserfahrenen ehe-
maligen Unternehmern und Führungskräften der Organisation 
„Senioren der Wirtschaft“ beraten lassen. In Einzelgesprächen 
per Telefon bzw. als Videokonferenz gibt es praktische Tipps 
für junge und bereits länger bestehende Unternehmen, zum 
Beispiel zu Finanzierung, Marketing oder Organisation. Grün-
der erfahren, wie sie ihr Vorhaben optimal gestalten und ihrem 
Businessplan den letzten Schliff geben können. Mit dem kosten-
freien Sprechtag unterstützt die Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Rhein-Neckar den nachhaltigen Erfolg einer Unterneh-
mensgründung. Individuelle Beratungstermine und ausführliche 
Informationen sind abrufbar unter 
www.ihk.de/rhein-neckar/sprechstunden-startercenter. 
Anmeldefrist: 7. Juli 2022.

Betriebswirtschaftliche Beratung 
für Unternehmensgründer

Damit Gründerinnen und Gründer den Weg in die Selbstständig-
keit optimal vorbereiten können, bietet das IHK-StarterCenter 
zur Klärung betriebswirtschaftlicher Fragen am 20. Juli 2022 
einen Beratungsservice an. Die kostenfreien Beratungsgesprä-
che finden telefonisch oder per Videokonferenz statt. Experten 
geben praktische Tipps, um das Vorhaben optimal zu gestalten 
und helfen, dem Businessplan den letzten Schliff zu geben. Indi-
viduelle Beratungstermine und ausführliche Informationen sind 
abrufbar unter 
www.ihk.de/rhein-neckar/sprechstunden-startercenter.
Anmeldefrist: 11 Juli 2022.

IHK-Finanzierungssprechtag für Gründungen,
Übernahmen und Projekte

Wer ein Unternehmen gründet, bereits erfolgreich gegründet 
hat oder übernimmt, sollte in seine Finanzierungsüberlegungen 
immer auch Mittel aus Förderprogrammen einbeziehen. Denn 
für Gründung, Übernahme oder die Erweiterung und Festigung 
eines Unternehmens gibt es zahlreiche öffentliche Finanzie-
rungsprogramme. Die Auswahl der passenden Förderbaustei-
ne ist jedoch nicht leicht; die jeweiligen Vergabekriterien und 
Konditionen sind nur schwer zu überschauen. Deswegen bietet 
die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar mit der 
L-Bank und der Bürgschaftsbank Baden-Württemberg kosten-
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freie persönliche Beratungen über Fördermittel an. Der nächste 
Sprechtag ist am 21. Juli 2022 per Telefon oder via Videokon-
ferenz. Die L-Bank stellt Tipps und Wege zu günstigen För-
dermitteln vor; die Bürgschaftsbank berät zur Umsetzung von 
Projekten, wenn Sicherheiten fehlen. Für jedes Vorhaben wer-
den Finanzierungslösungen nach Maß entwickelt. Individuelle 
Beratungstermine und ausführliche Informationen sind abrufbar 
unter www.ihk.de/rhein-neckar/sprechstunden-startercenter.
Anmeldefrist: 12. Juli 2022.

Rechtssprechstunde für Gründung und 
Unternehmensnachfolge

Das StarterCenter der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar bietet einen kostenfreien Beratungsservice für 
Gründerinnen und Gründer sowie Unternehmen, für die eine 
Nachfolge angestrebt wird. Wer sich mit einer Neugründung 
oder mit der Übernahme eines Betriebs selbstständig machen 
möchte, sollte sich frühzeitig um rechtliche Fragen kümmern. 
Auch für die Organisation der Übergabe eines bestehenden Un-
ternehmens ist eine sorgfältige Planung wichtig. Gründerinnen 
und Gründer sowie Unternehmen erhalten hier fachkundige ju-
ristische Beratung. Diese wird von der IHK gemeinsam mit dem 
Anwaltsverein angeboten. Der nächste Beratungstermin ist am 
15. Juli 2022. Das Angebot richtet sich an Gründer, Unterneh-
mer, die einen Betrieb übergeben möchten, und Gründer, die ei-
nen Betrieb übernehmen wollen. Individuelle Beratungstermine 
und ausführliche Informationen sind abrufbar unter 
www.ihk.de/rhein-neckar/sprechstunden-startercenter.
Anmeldfrist: 12. Juli 2022.

Altersjubilare

06.07. Horst Georg Rieß 70 Jahre 

Standesamtliche Nachrichten

Geburt 
16.06. Jona Marlon Frank
 Eltern: Simeon und Lisa Frank, geb. Wolf, Leibenstadt

Die Stadt gratuliert herzlichst und wünscht dem neuen Erden-
bürger alles Gute.

Eheschließung
24.06. Wladimir Landis und Irene Daitche, beide Adelsheim

Die Stadt gratuliert herzlichst und wünscht alles Gute auf dem 
gemeinsamen Lebensweg.

Sterbefall
26.06. Irene Matthee, geb. Henninger, Adelsheim

Die Stadt betrauert das Ableben ihrer Mitbürgerin.

Ärzte- und Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Innerhalb von 
20 bis 30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-
Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können. In 

den meisten Fällen sind die Bereitschafts dienstpraxen direkt an 
Krankenhäusern angesiedelt. Sie kümmern sich darum, dass Pa-
tienten in dringenden medizinischen Fällen auch außerhalb der 
regulären Sprechzeiten ambulant behandelt werden.
Die Allgemeine Notfallpraxis Buchen und Mosbach sind infol-
ge der COVID-19-Pandemie vorübergehend umgezogen.
Die Übergangsadresse während der COVID-19-Pandemie:
Neckar-Odenwald-Kliniken
Schwesternwohnheim des Krankenhauses Buchen
Dr.-Konrad-Adenauer-Str. 37 A, 74722 Buchen 
Öffnungszeiten
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl
Hahnenäcker 1, 74219 Möckmühl
Öffnungszeiten
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 16.00 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notdienst
zu erreichen unter Tel. 0711/7877701

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet am an-
deren Morgen um 8.30 Uhr.
Fr., 01.07.  Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Adelsheim, 
 Tel. 06291/62130
Sa., 02.07.  Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Buchen, 

Tel. 06281/8957
So., 03.07.  Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Adelsheim, 
 Tel. 06291/62130
Mo., 04.07.  Sonnen-Apotheke, Brucknerstr. 13, Buchen, 
 Tel. 06281/560022
Di., 05.07.  Kastell-Apotheke, Prof.-Schumacher-Str. 2/8, 
 Osterburken, Tel. 06291/68007
Mi., 06.07.  Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Buchen-Hettin-

gen, Tel. 06281/3886
Do., 07.07.  Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Ravenstein, 
 Tel. 06297/95055
Fr., 08.07.  Central-Apotheke, Obere Vorstadtstr. 3, Walldürn, 
 Tel. 06282/1507

Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen wer-
den unter: www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer: 
0800/0022833 bzw. in der Tagespresse.
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Wohnberatung für Senioren und  
behinderte Menschen - barrierefreies  

Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin 
des Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege? Wir 
beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Interessierte.
Kontaktdaten
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, Hollergasse 14,
74722 Buchen
Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten - um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Adelsheim

Torgasse 10, Adelsheim, Tel. 06291/1213, Fax 06291/2432
E-Mail: adelsheim@adelsheim-boxberg.de
Öffnungszeiten im Pfarramt
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr

Wochenplan
Sonntag, 3.7. - 3. n. Trinitatis
  9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volksfest auf dem 

Festplatz
Sonntag, 10.7. - 4. n. Trinitatis
  9.30 Uhr Gottesdienst (Bless)

Oase am Seckachstrand
Am 15. Juli 2022 ab 19.30 Uhr im Gemeindehausgarten, Torgas-
se 10. Die Woche ausklingen lassen - bei einem Glas Wein, ei-
nem Cocktail, einem Glas Bier, Wasser, Säfte und Fingerfood...
Entspannen in einem wunderschönen Gemeindehausgarten in 
romantischer Atmosphäre. Wir freuen uns wieder auf die Be-
gegnungen mit Ihnen in der Oase. Besuchen Sie unsere Web-
Seite im Internet, hier finden Sie aktuelle Informationen www.
adelsheim-boxberg.de, dann unter Gemeinden: Adelsheim

Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
lädt ein

Wochenplan
Freitag, 1.7. - Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
  8.30 Uhr  Adelsheim Laudes
Sonntag, 3.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Heiligen Vater - Peterspfennig
  9.30 Uhr Adelsheim Ökum. Gottesdienst zum Volksfest am 

Marktplatz
Mittwoch, 6.7. - Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis, 
heilige Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin (1902) (g)
18.30 Uhr Adelsheim Eucharistiefeier

Freitag, 8.7. - heiliger Kilian, Bischof von Würzburg, und 
Gefährten, Glaubensboten, Märtyrer (um 689) (g)
8.30 Uhr Adelsheim Laudes

Gemeinsames Jesus Gebet
Wir treffen uns wieder zum kontemplativen Jesus-Gebet am 
Donnerstag, 7.7. um 20 Uhr in der Pfarrscheune in Schlierstadt.

Krankenkommunion in Adelsheim
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rah-
men eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adelsheim, Tel. 
06291/1356 melden.

Messintentionen
In den Gottesdiensten beten wir für unsere Verstorbenen am
Sonntag, 10.7. Lebende und Verstorbene der Familien Löwen-
stein und Hilfer
Sonntag 24.7. Heinrich Weber und Angehörige 

Evangelischer Kirchenbezirk  
Adelsheim-Boxberg

Frieden und Ukrainekrieg?!
Stefan Maaß, Abteilung Frieden EOK Karlsruhe, Friedensethi-
sche Überlegungen und politisches Handeln, Unser Auftrag als 
Kirche in der Nachfolge Jesu? 
Evangelisches Gemeindezentrum Adelsheim 
21. Juli 2022, 19.00 Uhr 
Veranstaltung des Kirchenbezirks Adelsheim-Boxberg

Die AB-Gemeinde Adelsheim
lädt ein
Sonntag, 3.7.
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen (in Unterkessach am Natur-

see Henkersbrunnen)
Sonntag, 10.7. 
10.30 Uhr Begegnungsgottesdienst

Livestream-Gottesdienste
Bis 3.7.2022 finden keine Livestream-Gottesdienste statt.
Weitere Informationen dazu finden Sie auch auf unserer Home-
page: https://adelsheim.ab-verband.org. Weitere Informationen 
unter Tel. 6249722 (Gemeinschaftspastor W. Hoppstädter).

Religionsgemeinschaft der Jehovas Zeugen 
Versammlung Möckmühl

Freitag, 1.7.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: 2. Samuel 15-17
Sonntag, 3.7.
10.00 Uhr Bibelstudium anhand des „Wachtturms“ (nur per 

Videostream):
Wie man sich Ziele setzt und sie erreicht

Leittext: „Denk über all das nach, geh darin auf, damit alle 
deinen Fortschritt deutlich sehen können.“ (1.Timotheus 4:15) 
Alle Zusammenkünfte finden als Präsenzveranstaltungen statt. 
Königreichssaal Jehovas Zeugen
Richard-Strauss-Straße 6, 74219 Möckmühl
Das Programm kann auch per Videostream verfolgt werden.
Wenn Sie sich für die Zusammenkünfte unserer Gemeinde 
interessieren, schreiben Sie an jehovas-zeugen-moeckmuehl@
web.de. Wir freuen uns über Ihre E-Mail. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Es finden keine Sammlungen oder Spendenaufrufe statt.

„Strebt nach Frieden“ - Kongress 2022
Sehen Sie sich den dreitägigen Kongress an. Die Programmteile 
werden in den Monaten Juli und August nach und nach auf der 
Website jw.org veröffentlicht. 
Auch einen Blick wert: www.jw.org
Print-, Audio- und Videodateien in 1.057 Sprachen zum Down-
load
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Vereinsnachrichten

Förderverein der Freiwilligen  
Feuerwehr Adelsheim e.V.

Generalversammlung 
Zu der am Dienstag, 12. Juli 2022 um 20.00 Uhr im Feuer-
wehr Gerätehaus Adelsheim stattfindenden Generalversamm-
lung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Adelsheim 
lädt die Vorstandschaft alle Vereinsmitglieder herzlich ein.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
  1.  Begrüßung
  2. Jahresbericht des Vorstands für das abgelaufene Geschäfts-

jahr
  3. Bericht des Kassierers
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache zu den Tätigkeitsberichten
  6. Entlastung des Gesamtvorstands
  7. Neuwahl des 1. Vorstands, des Kassierers und des Kassen-

prüfers
  8. Sonstiges
  9. Grußworte der Gäste
10. Wünsche und Anträge
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Adelsheim leuchtet e.V.
Videokunst im Schlosspark

Adelsheim leuchtet: „Zwischen den Zeiten“
Die Welt ist in Unordnung geraten. Trotzdem, oder gerade des-
halb wird Adelsheim leuchten. Von Freitag, 8. Juli,  bis Samstag, 
30. Juli, sind jeweils am Freitag und am Samstag von 22.00 bis 
1.00 Uhr unter dem Titel „Zwischen den Zeiten“ Videoinstalla-
tionen und Projektionen auf Fassaden, Leinwänden und in die 
Natur im nächtlichen Schlosspark zu sehen. Es wird politisch 
und ästhetisch. Schönheit und Schrecken liegen nah beieinander. 
Illuminationen tauchen die alten Bäume in zauberhaftes Licht, 
Feuerstellen laden zum Zusammensitzen ein. Der Videokünst-
ler Louis von Adelsheim macht den historischen Park zum Ort 
„Zwischen den Zeiten“.
Am Ausstellungseingang beim Unterschlosshof wird ab 20.00 
Uhr bewirtet, die romantische Oberschlossbar bietet ebenfalls 
kleine Speisen und Getränke an. Im Rahmenprogramm spielt 
am 22. Juli um 20.00 Uhr das fantastische Gitarrenduo Café 
del Mundo. Jan Pascal und Alexander Kilian präsentieren im 
Schlossgraben eine faszinierende Klangreise durch die Welt 
zweier Gitarren (www.cafedelmundo.de). Am 23. Juli stellt 
Manuela Reichart zu Unrecht vergessene Autorinnen vor, deren 
Werke gerade in diesen Zeiten wieder gelesen werden sollten. 
Die Lesung findet um 18.00 Uhr im Saal des Schlosses statt. Am 
selben Tag um 20.00 Uhr präsentiert die Feuerwehr- und Stadt-
kapelle ihre „Serenade“ im Schlossgraben, die auch das Thema 
„Zwischen den Zeiten“ aufgreift und Werke ganz unterschied-
licher Stile und Zeiten präsentiert und miteinander verknüpft.
Am 29. Juli gibt es um 18.00 Uhr ein Gespräch im Schloss: 
Schriftsteller und FAZ-Journalist Simon Strauß und der Schau-
spieler Michael Rotschopf stellen Leben und Werk des italieni-
schen Autors und Filmemachers Pier Paolo Pasolini vor.
Ein großes Fest gibt es am Samstag, 30. Juli: Die Adelsheimer 
und alle Gäste feiern auf der gesperrten B 292 in der Stadtmit-
te die schon legendäre Nacht der 10.000 Lichter mit Musik 
der Band Los Chicos. Für diese Nacht, die keinen Eintritt kos-
tet, läuft aktuell noch ein Crowdfunding-Projekt des Vereins 
„Adelsheim leuchtet“ bei der Volksbank Franken. Ganz nach 
dem Motto „Viele schaffen mehr“ zählt jeder kleine Beitrag, der 
eingezahlt wird (https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/
adelsheimleuchtet2022). Wem online spenden zu kompliziert 
ist, kann sich auch direkt an eines der Mitglieder wenden.

Karten für den Abend mit Café del Mundo und für die Aus-
stellung „Zwischen den Zeiten“ gibt es an der Abendkasse und 
im Vorverkauf bei der Stadtverwaltung Adelsheim, Telefon 
06291/620022 und 620029. Wie in den Vorjahren gibt es Ermä-
ßigungen für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte (ab 50 
Prozent) und für die Ausstellung auch Dauerkarten (www.adels-
heim-leuchtet.com). Bei der Lesung, dem Gespräch und bei der 
Serenade ist der Eintritt frei.

TC Schwarz Weiß Adelsheim e.V.

Morgens halb zehn in Deutschland - 
erst mal eine Runde Tennis

Raphaela Gehrling, Annika Kempf und Isabell Falkenstein er-
öffneten am Sonntagmorgen in Adelsheim die ersten Einzel-
Matches gegen den TC Schriesheim. Während Raphaela und 
Isabell sich leider ihren Gegnerinnen geschlagen geben mussten, 
kämpfte Annika noch um jeden Punkt und konnte im Match-
Tiebreak den ersten Sieg des Tages einholen. Pünktlich zur 
Mittagssonne betraten Lucia Rittler, Luisa Röcker und Carolin 
Mahler den rotglühenden Sand. Trotz der schönen Ballwechsel 
lag am Ende das Glück auf der gegnerischen Seite und so star-
tete man 1:5 in die Doppel. Luisa Röcker/Annika Kempf sowie 
das Mutter-Tochter-Duo Marion und Lucia Rittler konnten am 
Ende noch jeweils ihre Doppel gewinnen, leider hat es für den 
Gesamtsieg (3:6) an diesem Tag nicht gereicht.
Für die 1. Herrenmannschaft stand ein schwieriges Auswärts-
spiel gegen Bad Rappenau an. Daniel Reinhard und Sebastian 
Maier konnten ihre Einzel fast wie gewohnt ohne große Mühe 
gewinnen. Die anderen vier Einzel waren deutlich umkämpfter, 
weshalb es nach einem weiteren Sieg von Tobias Förch mit 3:3 
in die Doppel-Runde ging. Dabei bewies die Mannschaft und 
insbesondere auch Rudolf Maier ein gutes Gespür für die Auf-
stellung der entscheidenden 3 Spiele. Nachdem sich Carsten 
Gehrling und Rudolf Maier dabei zunächst im Doppel auf Platz 
eins geschlagen geben mussten, konnten Sebastian Maier und 
Jonas Wachter den wichtigen Sieg zum Zwischenstand von 4:4 
klarmachen. Das entscheidende Doppel konnten dann Daniel 
Reinhard und Tobias Förch in einem spannenden Spiel gewin-
nen, wodurch am Ende der 5:4-Tagessieg gefeiert werden konn-
te. Die Mannschaft befindet sich nun auf dem starken zweiten 
Tabellenplatz.
Auch am kommenden Volksfestwochenende stehen bei allen 
Herrenmannschaften die zum Teil letzten und vorletzten Begeg-
nungen an. Die Herren 50 sind am Samstag beim TC RW Wies-
loch zu Gast. Weiteres hochklassiges Tennis gibt es am Sonn-
tagmorgen auf den Tennisanlagen in Adelsheim und Sennfeld zu 
sehen. Die 1. Herrenmannschaft empfängt in Adelsheim den TC 
Hockenheim, die 2. Herrenmannschaft trifft in Sennfeld auf den 
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TC Kirchhardt. Spielbeginn bei beiden Partien ist um 9.30 Uhr.
Am kommenden Wochenende sind wir nicht nur auf den Ten-
nisplätzen anzutreffen, sondern auch auf dem 73. Adelsheimer 
Volksfest. Wie bei jedem vergangenen Volksfest gibt es im Rat-
hausinnenhof wieder leckeren Wein sowie belegte Seelen inkl. 
Livemusik und das auch noch an beiden Abenden (jeweils ab 
19.00 Uhr). Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

VdK Ortsverband Adelsheim/
Sennfeld mit Seckach/Zimmern 

VdK beteiligt sich am Volksfestumzug
Die Mitglieder und Freunde des VdK Adelsheim/Sennfeld mit 
Seckach/Zimmern treffen sich am Volksfestsamstag, 2. Juli um 
13.45 Uhr an der Jakobskirche zur Teilnahme am Volksfestum-
zug, der um 14.00 Uhr beginnt. Anschließend treffen wir uns in 
der Seestadt zum gemeinsamen Kaffeetrinken. 

VdK Adelsheim/Sennfeld mit Seckach/Zimmern 
informiert beim Adelsheimer Volksfest am 3. Juli und 

veranstaltet Gewinnspiel
Besuchen Sie unseren Infostand am Volksfestsonntag, 3. Juli 
von 13.00 bis 16.00 Uhr bei Spielwaren Friedlein.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten. Unser Fachgebiet ist das 
Sozialrecht. Oft wird es Betroffenen sehr schwer gemacht, Leis-
tungen zu erhalten, die ihnen zustehen. 
In solchen Fällen sind wir für Sie da. Zum Beispiel, wenn Geld 
zum Leben fehlt oder es um die Anerkennung einer Berufs-
krankheit geht. Auch wenn Widerspruchs- oder Klageverfahren 
anstehen. In zahlreichen Fällen haben wir bewiesen, dass es sich 
lohnt zu kämpfen. Allein im vergangenen Jahr wurden in unse-
rem Kreisverband in ca. 400 Verfahren rund 725.000 € an Leis-
tungen für unsere Mitglieder erstritten.
Wir helfen Ihnen auch, wenn Ihr Antrag auf Erwerbsminde-
rungsrente abgelehnt wurde; Sie um die Anerkennung Ihrer Be-
hinderung oder Berufskrankheit kämpfen; Sie Ihren Antrag auf 
Krankengeld durchsetzen wollen; Sie Fragen zur Kostenüber-
nahme durch Ihre gesetzliche Kranken- und Pflegekasse haben 
und in vielen weiteren Fällen. 
Diese und viele weitere Informationen erhalten Sie an unserem 
Infostand. Außerdem informieren wir über die neue VdK-Kam-
pagne #naechstenpflege. In Deutschland werden 80 Prozent der 
über vier Millionen Pflegebedürftigen zu Hause versorgt - allein 
in Baden-Württemberg betrifft dies rund 378.000 Menschen. 
Für die Gesellschaft ist die Pflege durch Angehörige enorm 
wichtig und wird auch in Zukunft, angesichts des demografi-
schen Wandels, noch wichtiger für die Versorgung von Pflege-
bedürftigen werden. Dennoch werden die pflegenden Angehöri-
gen von der Politik alleingelassen und ersticken in Bürokratie. 
Der VdK fordert, dass die pflegenden Angehörigen endlich 
ausreichend unterstützt werden. Erst kürzlich fanden in Ber-
lin und Stuttgart „Demos ohne Menschen“ statt, da pflegende 
Personen ja keine Zeit zum Streiken und Demonstrieren haben. 
Stattdessen wurden hier Schilder mit Forderungen der Pflegen-
den aufgestellt.
Ihre Vorsorge für den Ernstfall
Des Weiteren erhalten Sie bei unserem VdK-Ortsverband Bro-
schüren zur Pflegebegutachtung und neu eingetroffen sind zwi-
schenzeitlich auch Formulare über Patientenverfügung, Betreu-
ungsverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Diese befinden sich in einer Broschüre mit ganz vielen Informa-
tionen zu den einzelnen Themen. Machen Sie umgehend von den 
Verfügungen Gebrauch, denn über Nacht können Sie z.B. durch 
einen Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung in eine 
Notsituation geraten, in der Sie auf die Hilfe von anderen ange-
wiesen sind. Umso wichtiger ist es, dass Sie Vertrauenspersonen 
haben, die in Ihrem Sinn Entscheidungen treffen, wenn Sie dazu 
selbst nicht mehr in der Lage sind. Kommen Sie an unserem 
Infostand bei Spielwaren Friedlein und nehmen kostenlos und 

unverbindlich an unserem Gewinnspiel teil. Jeder Teilnehmer 
gewinnt. Zu gewinnen gibt es Adelsheimer Einkaufsgutscheine.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter
www.vdk.de/ov-adelsheim-sennfeld.

Schützengesellschaft 
Adelsheim 1823 e.V.

Seniorenstammtisch
Am kommenden Freitag, 1.7. 2022 findet wieder der Senioren-
stammtisch der Adelsheimer Schützen statt. Gleichzeitig wird 
auch der Wettkampf um die Seniorenpokale durchgeführt.
Zur Stärkung bieten wir Hähnchen mit Pommes sowie u.a. 
Württemberger Weine oder alkoholfreies Bier an.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Das Schützenhaus im Ronstockweg ist ab 18.45 Uhr geöffnet.

Imkerverein Bauland

Aus den Stadtteilen

Evang. Kirchengemeinden Sennfeld, Korb 
und Leibenstadt

Wochenplan
Pfarramt Sennfeld: Hauptstr. 32, 74740 Adelsheim-Sennfeld
Pfarrer Dr. Markus Roser
Tel. 06291/7372, Fax: 06291/647687, 
E-Mail: sennfeld@kbz.ekiba.de
Sie können Pfr. Dr. Roser per Mail oder telefonisch erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarramts: freitags 9.00 - 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
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Donnerstag, 30.6.
19.00 Uhr  Jugendgottesdienst im Gemeindehaus Sennfeld
Sonntag, 3.7.
  9.15 Uhr  Gottesdienst in Leibenstadt (Pfarrer Dr. Roser)
10.30 Uhr  Kindergottesdienst in Leibenstadt 
 Treffpunkt auf dem Spielplatz, bei schlechtem Wet-

ter in der Kirche
10.30 Uhr  Gottesdienst in Sennfeld (Pfarrer Dr. Roser)
 Landeskollekte Diakonische Aufgaben in Baden
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“ (Lukas 19,10)
Mittwoch, 6.7.
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe Spielplatz Leibenstadt
16.00 Uhr  Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus Senn-

feld
Sonntag, 10.7.
  9.15 Uhr  Gottesdienst in Korb (Prädikant)
10.30 Uhr  Gottesdienst in Sennfeld (Prädikant)
„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ (Gal 6,2)

Vorankündigung
Donnerstag, 21.7.2022, 19.00 Uhr
Gemeindeabend im Ev. Gemeindehaus Adelsheim zum Thema 
„Frieden und Ukrainekrieg!? - Friedensethische Überlegungen“ 
mit Steffen Maß vom Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe 
von der Arbeitsstelle Frieden. Veranstalter ist der Ev. Kirchenbe-
zirk Adelsheim-Boxberg.

Aufruf des Kirchengemeinderates
Frau Haidee Herrmann aus Korb vom Bezirkskirchenrat Adels-
heim-Boxberg zur Mitarbeit in den Kirchengemeinderat Senn-
feld delegiert, wird noch bis zum 31.10.2022 in Sennfeld im 
Kirchengemeinderat kommissarisch mitwirken. Der Kirchenge-
meinderat Sennfeld bittet deshalb darum, dass sich motivierte 
Persönlichkeiten melden, welche für die verbleibenden drei Jah-
re der laufenden Mandatszeit in das Gremium berufen werden 
können.
Die Kirchengemeinde sucht für den zu gründenden Natur- und 
Waldkindergarten: Leitung und pädagogisches Fachpersonal 
für Natur- und Waldkindergarten in evangelischer Träger-
schaft. Anfragen und Bewerbungen an Pfr. Dr. M. Roser, Haupt-
str. 32, 74740 Adelsheim, Tel. 06291/7372, 
E-Mail: Markus.Roser@kbz.ekiba.de

Aktueller Reisebericht aus der Ukraine
Am Dienstagnachmittag, 21. Juni 2022 traf sich wieder der gro-
ße Seniorenkreis der evangelischen Kirchengemeinde im Ge-
meindehaus am Schillerplatz. 
Nach einer Andacht über Lukas 16,19-31 und Kaffee und Kuchen 
berichtete Pfarrer Dr. Roser von seiner Reise in die Ukraine, von 
der er erst wenige Tage zuvor zurückgekehrt war. Insgesamt war 
er 10 Tage unterwegs gewesen, davon allein sechs Tage in Kiew 
und Umgebung. Dadurch, dass der Luftraum über der Ukraine 
gesperrt ist, war eine Anreise mit dem Flugzeug nicht möglich. 
Ein Bahnticket war auch nicht mehr zu bekommen, weil in den 
letzten drei Wochen über eine Million Ukrainerinnen, überwie-
gend Frauen und Kinder, wieder ins Land zurückgekehrt sind. 
Deshalb musste Pfarrer Roser die Reise über Berlin, Warschau 
nach Kiew mit dem Bus antreten. Der Grund für seine Reise hat-
te nichts mit der aktuellen politischen Situation zu tun, sondern 
war eine Kontaktaufnahme bzw. Kontaktpflege zu der größten 
messianischen Gemeinde (KEMO) in Kiew.
Anhand von Lichtbildern lud er seine ZuhörerInnen zu einem 
Rundgang durch Kiew und Umgebung ein. Er berichtete wie er 
von der Busstation zu Fuß in wenigen Minuten zum Hotel ge-
langte, welches am Rande des botanischen Gartens sehr ruhig 
und zentral gelegen war. Gleich um die Ecke konnte die Wladi-
mirkathedrale mit ihren leuchtenden goldenen Kuppeln bestaunt 
werden. Von dort war es nicht weit zum Goldenen Tor. Der Spa-
ziergang führte weiter zur Sophienkathedrale, eingebettet in eine 
wunderschöne Klosteranlage in parkähnlichem Gelände bevor 

es weiterging zum Michaelskloster. Auf dem großen Platz vor 
dem Michaelskloster war das Holodomor-Denkmal, welches an 
die große Hungersnot in der Ukraine in den 30er-Jahren erinnert, 
eingehüllt in Sandsäcke auf denen in großen Lettern geschrieben 
war: „Welt hilf uns - wir brauchen eure Militärausrüstung!“ 
Daneben standen vier oder fünf zerschossene Panzer, die von 
einer Kinderschar als Abenteuerspielplatz genutzt wurden und 
vor denen sich viele Ukrainerinnen in ihren schicken farben-
frohen Miniröcken mit strahlenden Gesichtern haben fotogra-
fieren lassen. Beeindruckend war der Maidan mit dem Unab-
hängigkeitsdenkmal auf der anderen Straßenseite der Wuliza 
Chreschtschatyk mit den glitzernden Juweliergeschäften und 
schicken Boutiquen. 
Wären die aufgebauten Sandsäcke vor den Eingängen zu 
den Metrostationen, die Plakate auf dem Maidan, welche das 
Kriegsgeschehen in Luhansk und Donezk dokumentieren oder 
die blau-gelben Fähnchen vor dem Unabhängigkeitsdenkmal 
nicht gewesen, welche für gefallene Ukrainer stehen, so wäre 
der Besucher von Kiew niemals auf den Gedanken gekommen, 
dass dieses Land sich in einem Kriegszustand befinden könnte.
Nachdem die Kirchengemeinde Sennfeld bereits am 8. April 
2022 in Adelsheim im Kulturzentrum eine bezirkliche Veran-
staltung mit Friedrich Seewald zum Thema Ukraine angeboten 
hatte, ist jetzt am 21. Juli 2022 um 19.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Adelsheim eine Veranstaltung des Kirchenbe-
zirks Adelsheim-Boxberg zum Thema „Frieden und Ukraine-
krieg?!“ mit friedensethischen Überlegungen geplant. Pfr. Dr. 
Roser hat dazu als Referenten Stefan Maaß von der Abteilung 
Frieden des EOK in Karlsruhe eingeladen.
Pfr. Dr. Markus Roser

Katholische Kirchengemeinde
St. Josef Sennfeld

Sonntag, 3.7. - 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Heiligen Vater - Peterspfennig
10.00 Uhr Sennfeld Wort-Gottes-Feier

Leibenstadt

SV Leibenstadt

AH-Stammtisch im Juli
Unser nächster AH-Stammtisch findet am Freitag, 1.7.2022 
statt. Unser Sportheim ist ab 20.00 Uhr geöffnet.

Da ist das Ding!
Anlässlich des Jubiläumsspiels des Fußballkreises Buchen zum 
75-jährigen Bestehen wurden im Odenwaldstadion Buchen in 
der Halbzeit die Meisterschaftsehrungen und FairPlaySieger-
Ehrungen vorgenommen. 

Für den SVL gab es die Meisterschale der Kreisklasse B Buchen 
- Saison 2021/22 sowie den 1. Platz der FairPlay-Wertung mit 
einem Preisgeld von 400 €. 
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Diese Spende wurde uns von der Sparkasse Neckartal-Odenwald 
Stiftergemeinschaft durch Herrn Graser überreicht. Die Meister-
schale wurde von unserem Staffelleiter Jürgen Weber überreicht. 
Glückwünsche gab es von unserem Kreisvorsitzenden Horst 
Saling, Vorsitzenden des Spielbetriebs Christian Schmidt sowie 
bfv-Vizepräsident Jürgen Galm. 
Wir bedanken uns für die tolle Würdigung beim Fußballkreis 
in diesem Rahmen und bei der Sparkasse Neckartal-Odenwald 
Stiftergemeinschaft für den tollen FairPlay-Preis. 

Schlepperfreunde Leibenstadt

Die Schlepperfreunde Leibenstadt beteiligen sich auf Einladung 
des Organisationsteams am Samstag, 2. Juli ab 14.00 Uhr am 
Volksfestumzug mit anschließender Präsentation auf dem Roß-
parkplatz. Gemeinsame Abfahrt ist um 13.00 Uhr im Graben-
weg mit Bereitstellung hinter der Jakobsbrücke. 
Nach dem Umzug können die Schlepper auf dem Rossparkplatz 
abgestellt werden.
Unser 9. Oldtimertreffen findet am Sonntag, 11. September bei 
den Festscheunen im Grabenweg statt, wozu die Festvorberei-
tungen laufen.
Der monatliche Stammtisch findet wie immer am 2. Dienstag 
im Monat ab 20.00 Uhr im Landgasthof „Krone“ in Korb statt, 
wozu herzlich eingeladen wird.

Sennfeld
Heimatverein Sennfeld e.V.

Waschbär im Brückengarten gesichtet
Seit geraumer Zeit berei-
chert eine interessante Holz-
statue, die verschiedene 
Tiere darstellt den Brücken-
garten am Seckachufer. 
Ursprünglich war die Skulp-
tur von dem Katzentaler 
Holzkünstler Holger Bär bei 
einer Handwerksvorführung 
im Rahmen des 10. Dorf-
festes 2010 zur 900-Jahr-
Feier Sennfelds angefertigt 
worden. Da inzwischen der 
Zahn der Zeit an dem Kunst-
werk genagt hatte, musste es 
zeitweise eingelagert wer-
den. Im Auftrag des Hei-
matvereins Sennfeld überar-
beiteten Roland und Celine 
Bauer zusammen mit Michael Blum die Skulptur und sorgten 
zusammen mit Jürgen Mendel für die Aufstellung am jetzigen 
Standort. Für ihr Engagement bedankt sich der Heimatverein 
Sennfeld im Namen der Sennfelder Bürgerschaft.

Förderverein ev. Kindergarten Arche Noah 
Sennfeld e.V.

Jahreshauptversammlung 
Am 8.6. fand um 19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins im Gemeindehaus statt. Pandemiebedingt musste 
die im Jahr 2021 angedachte Sitzung abgesagt werden und somit 
wurde über die Jahre 2020 und 2021 berichtet. 
Frau Schwab eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesen-
den. Frau Kasubke verlas das Protokoll der letzten Jahreshaupt-
versammlung und Frau Schwab berichtete über die Jahre 2020 
und 2021.

Im Jahr 2020 konnte coronabedingt leider keine Veranstaltung 
stattfinden. Trotzdem erhielt der Kindergarten wie jedes Jahr 
Weihnachtsgeschenke, die zusammen mit der Kindergartenlei-
tung ausgewählt wurden.
2021 gab es ebenfalls keine Veranstaltungen, denn auch der 
geplante Adventsmarkt musste abgesagt werden. Dafür konn-
te man dem Wunsch der Erzieherinnen nachgehen und 3 neue 
Digitalkameras beschaffen. Außerdem wurde kurzerhand ein 
Desinfektionsspender besorgt, der im Eingangsbereich des Kin-
dergartens befestigt wurde. Und natürlich gab es wieder Weih-
nachtsgeschenke für jede Kindergartengruppe sowie ein Fahr-
zeug für den Außenbereich.
Eine Besonderheit gab es aber noch: die Crowdfunding-Aktion 
„Viele schaffen mehr“ der Volksbank Franken eG. Durch die 
Spenden konnten insgesamt 7.630 Euro für einen Spieleturm 
im Garten des Kindergartens gesammelt werden. Frau Schwab 
dankte nochmals allen Spendern.
Danach verlas Frau Wagner die Kassenberichte aus den Jahren 
2020 und 2021. Außerdem gab sie den Termin des Bankeinzugs 
der Mitgliedsbeiträge bekannt. Dieser wurde auf den 1.12.2022 
festgelegt.
Die Kassenprüfer Caroline Geiger und Andrea Seitz bestätigten 
eine einwandfreie Kassenführung.
Die Vorstandschaft wurde im Anschluss einstimmig entlastet.
Im Folgenden wurde eine Satzungsänderung beschlossen. Diese 
sieht vor, dass bis zu 6 Beisitzer in die Vorstandschaft gewählt 
werden können.
Die anschließenden Wahlen brachten folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzende: Kathrin Schwab
2. Vorsitzende: Maren Baumann
Kassier: Theresa Wagner
Schriftführerin: Dana Kasubke
Beisitzer: Karin Pflaum, Isabelle Leibbach, Elena Schwarz
Kassenprüfer: Maike Tomazini, Christiane Bier
Bürgermeister Bernhardt bedankte sich für die Einladung und 
richtete Grüße vom Stadt- und Gemeinderat aus. Außerdem 
bedankte er sich für die erfolgreiche Crowdfunding-Aktion. 
Martin Kirschenlohr überbrachte stellvertretend für die ev. Kir-
chengemeinde Grüße und dankte für die Zusammenarbeit und 
die Idee zum Crowdfunding-Projekt. Die Kindergartenleitung 
Tatjana Felch fand ebenfalls nur positive Worte und lobte die 
stets gute Zusammenarbeit und Kommunikation untereinander. 
Ebenfalls Grüße überbrachte Meta Götz für den Heimatverein 
und freute sich über die erneute Zusage, das Dorffest mitzuge-
stalten. Bürgermeister Bernhardt klärte außerdem noch über den 
momentanen Sachstand des geplanten Waldkindergartens auf.
Im Anschluss dankte Frau Schwab allen und schloss die Sitzung.
Der Förderverein hofft, dass dieses Jahr wieder Veranstaltungen 
stattfinden können.
Geplant ist am 28.8. ein Café-Treff für Groß und Klein im 
Gemeindehaus.
Genauere Infos werden noch folgen. Wer hierfür einen Kuchen 
spenden möchte, kann sich vorab gerne schon beim Förderver-
ein melden.
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TV Sennfeld

„Scheine für Vereine“ - wir sagen Danke
Über 4.000 Vereinsscheine wurden in den letzten Wochen für 
unseren Verein bei der Rewe-Aktion gesammelt. Dank dieser 
tollen Unterstützung aus der Bevölkerung konnten wir uns aus 
dem Prämienkatalog eine Reckanlage und Sprungseile aussu-
chen. Diese wurden sehr schnell verschickt und sind am Wo-
chenanfang bereits bei uns eingetroffen.
Die Reckanlage haben wir an die Stadt Adelsheim übergeben. 
Sie wird, nach Absprache mit dem Ausschuss Sennfeld, den 
Spielplatz im Brückengarten aufwerten und in den nächsten Wo-
chen vom Bauhof aufgestellt.
Mit den Sprungseilen können große und kleine Turnenden ihre 
Ausdauer und Koordination verbessern, sie werden ältere Mo-
delle aus den 80er-Jahren ersetzen.
Der Basketballkorb am Sportplatz (2021) und die Tischtennis-
platte (2020) an der Festhalle werden nun bald um ein Hoch- 
und Spielreck sinnvoll ergänzt. Wir freuen uns sehr, dass wir, 
nun schon im dritten Jahr, die Freizeitqualität für Kinder und 
Jugendliche in Sennfeld verbessern können. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe.

Ein Airbag für Kinder und Jugendliche - Einzigartige 
Luftmatte ergänzt Sportangebot

Freitags geht es wild her im Brückengarten Sennfeld. Minitram-
poline werden hin- und hergerückt, die große Sprungmatte, der 
Airtrack, wird aufgebaut. Pünktlich um 14.00 Uhr verwandelt 
sich die Rasenfläche vor der Sporthalle in einen Turnspielplatz 
und Kinder üben Salto, Drehsprung und Handstandüberschlag.
Die Übungen sind anspruchsvoll und das sichere Landen will 
gelernt sein. Damit das in Zukunft noch einfacher wird, hat der 
Turnverein tief in die Tasche gegriffen und einen „Airbag“ ange-
schafft. Die spezielle Matte wird dauerhaft mit Luft gefüllt und 
ermöglicht ein sehr weiches Landen. „Man landet wie auf Wol-
ken und der Bauch tut mir, wenns mal schief geht, nicht weh“, 
ist das Fazit einer jungen Sportlerin, die begeistert Dutzende 
Male ihre Übung ausprobiert.
„So eine Luftmatte ist perfekt, wenn Kinder etwas komplett neu 
lernen. Die Weichbodenmatten sind okay, aber gerade für jün-

gere Kinder sehr hart“, bestätigt Trainerin Dagmar Hufnagel die 
Eindrücke des Mädchens.
Die turnenden Kinder setzen dies umgehend um und lassen sich 
auch von misslungenen Landungen nicht abhalten. Wieder und 
wieder fliegen sie durch die Luft und mit jeder Wiederholung 
klappt es ein bisschen besser.
„Diese Matte ist teuer und neu auf dem Markt, aber dank der 
Unterstützung des Sportgeräteförderprogramms und unserer 
Teilnahme am Programm Stützpunkverein ‚Integration durch 
Sport‘ des badischen Sportbundes erhielten wir einen Zuschuss 
und konnten so den Eigenanteil aufbringen.“, ergänzt Übungs-
leiterin und 2. Vorsitzende Thea Chybiak.
Und dann versuchen die Kinder zum Abschluss ein ganz beson-
deres Kunststück. Die Erwachsenen liegen bäuchlings auf der 
Neuanschaffung und mit einer lang gesprungenen Rolle fliegt 
ein Kind nach dem anderen darüber. Und landet, Dank der Air-
bag-Matte, weich und sicher dahinter.

Sonstiges

Volksbund Kriegsgräberfürsorge Nordbaden
„Sieg durch Glauben - die politische Aktivierung der 

Wehrmacht“
Onlinevortrag des Volksbunds Nordbaden am 6.7.2022
Am Mittwoch, 6.7.2022 um 18.00 Uhr bietet die Ettlinger His-
torikerin Katherine Quinlan-Flatter einen Onlinevortrag für den 
Volksbund Nordbaden unter dem Titel „Sieg durch Glauben - 
die politische Aktivierung der Wehrmacht“ an. Anmeldung per 
Mail unter bv-karlsruhe@volksbund.de bis zum 5.7.2022, 12.00 
Uhr. Den Teilnehmenden wird ein Link für die Onlineplattform 
„Zoom“ zugeschickt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Segensfeier für Schwangere und ihre Ange-
hörigen am 8. Juli 2022 im Ökumenischen 

Zentrum
Schwangerschaft ist eine besondere Zeit mit freudigen Erwar-
tungen, aber auch eine Zeit mit Verunsicherungen und Ängsten, 
nicht nur aufgrund der aktuellen Herausforderungen durch die 
Corona-Pandemie. Umso wichtiger ist es, dass gerade Schwan-
gere verschiedene Formen der Unterstützung erfahren. Viele 
Frauen wünschen sich nicht nur materielle Hilfen, sondern sind 
angesichts des spürbar wachsenden Lebens auch offen für eine 
Stärkung ihrer religiösen und spirituellen Haltungen. Deshalb 
sind alle Frauen, die ein Kind erwarten, am Freitag, 8. Juli zu 
einer Segensfeier in das Ökumenische Zentrum in der Wald-
steige (Neuburgstr. 10, 74821 Mosbach) um 18.00 Uhr herzlich 
eingeladen. Dabei sollen Mut, Kraft, Zuversicht und der Segen 
Gottes zugesprochen werden. Auch Partner und alle, die beglei-
tend an der Seite stehen und sich mitfreuen, sind dazu herzlich 
willkommen. Der Gottesdienst wird unter Berücksichtigung der 
aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln stattfinden. Die 
Sitzgelegenheiten sind paarweise vorbereitet.
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Das Angebot ist eine Kooperationsveranstaltung der Evangeli-
schen Frauen des Kirchenbezirks Mosbach, des Frauenreferats 
der Region Odenwald-Tauber und der Schwangerenberatung der 
Diakonie Neckar-Odenwald. 
Kontakt: Diakonie Neckar-Odenwald, Neckarelzer Str. 1, 74821 
Mosbach, Tel. 06261/9299-219, schwanger@diakonie-nok.de

In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes aus-
wählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ (90 mm breit) 
oder „Halbspaltig“ (45 mm breit) veröff entlicht werden soll. 
Bitte beachten Sie, dass wir diesen Größenwunsch nur mit 
entsprechender Bildqualität umsetzen können.

Tipp für unsere Autoren

Bildgröße einstellen

„Ganzspaltig“ (90 mm breit) „Halbspaltig“ (45 mm breit)
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IM STAU SOFORT EINE
RETTUNGSGASSE BILDEN!
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GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Wir nehmen Abschied von

Ireneusz Mielczarek
* 07.11.1941 † 12.06.2002

In stiller Trauer:
Georg mit Familie
Janusz mit Familie
Marek mit Familie

Adelsheim, den 1. Juli 2022
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mon-
tag, 4. Juni 2022 um 14:00 Uhr von der Jakobskirche
aus statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteil-
nahme sagen wir herzlichen Dank.

Karlheinz Hochwald
74740 Adelsheim
Tel. 06291 1494 / 7646

Fax 06291 2550

Grabmale - Natursteine
Denkmalpflegearbeiten
Stein- und Bildhauerei

Ausstellung Gartensteine und Gartenfiguren

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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